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VSA-Orientierungshilfe

Der Zeitgeist und die Postmoderne
Überlegungen zur geistigen Situation der Gegenwart

Was man am Anfang der achtziger Jahre noch für ein blosses Gedankenphantom hielt, hat sich inzwischen in
vielen Bereichen als Begriff durchgesetzt: überall spricht und schreibt man nun von der Postmoderne. Ein

Lebensgefühl greift um sich, das sich vom Erbe der Aufklärung zu lösen versucht. Was einst als sicher galt, ist
heute zerfallen. Alte, heimelige Denkgewohnheiten sind zerüttet. Die alten Gegensätze Fortschritt/Reaktion,
Utopie/Tradition, links/rechts funktionieren nicht mehr. Jeder schafft sich eine eigene private Wirklichkeit und
ist dabei auf sich selbst zurückgeworfen. Der postmoderne Mensch bedient sich deshalb unbefangen im

Supermarkt der Weltanschauungen, Ideen und Ideologien. Schriftsteller, Architekten und Philosophen sprechen
in diesem Zusammenhang vom Ende und Tod des modernen Zeitalters.

Ohne Zweifel: ein einschneidender Wandel auf allen Ebenen und Gebieten ist mit den Jahren sichtbar geworden;
die Kultur unserer Zeit befindet sich im Umbruch. In dieser Situation der Orientierungslosigkeit und der «neuen
Unübersichtlichkeit» (J. Habermas) mag die Diskussion um den Begriff der Postmoderne dazu beitragen, unsere
Zeit besser zu verstehen.

Die Tagung will durch Referate, Filme und Diskussionen die gegenwärtigen Strömungen und Tendenzen der
Postmoderne kritisch auskundschaften, um so den Teilnehmern zur persönlichen Orientierung einen Einblick
in die geistige Situation der Gegenwart zu vermitteln.

Kursleitung: Paul Gmünder, Dr. Imelda Abbt

Kursort: 8053 Zürich, Paulus-Akademie, Carl-Spitteler-Strasse 38

Kurstermin: 22. Juni 1988, 09.30 bis 17.00 Uhr

Kurskosten: Fr. 65.- (inkl. Mittagessen, ohne Getränke)

9 % Ermässigung für Mitarbeiterinnen von VSA-Heimen

3 % Ermässigung für persönliche VSA-Mitgliedschaft

12 % Ermässigung für Mitarbeiterinnen von VSA-Heimen mit persönlicher
VSA-Mitgliedschaft

Anmeldetalon (Zeitgeist und Postmoderne)

Name, Vorname

Name und Adresse des Heims (PLZ, Ort)

Datum, Unterschrift

VSA-Mitgliedschaft des Heims Persönliche VSA-Mitgliedschaft

Der Anmeldetalon ist ausgefüllt bis spätestens 5. Juni 1988 einzusenden an
Kurssekretariat VSA, Seegartenstrasse 2, 8008 Zürich, Tel. 01 252 47 07 (nur vormittags)
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Die Kombination,

auf die Heimverwaltungen gewartet haben

M

Gute Nachrichten für alle Heimverwaltungen, die auf die erprobte,

anwenderfreundliche Kombination PC + Software gewartet haben:

Instant-Soft hat sie!

+ <§>

I
Die Symbiose zwischen IBM-Personal Computer, Software und

Beratung ist der Schlüssel zur Entlastung von administrativen

Routinearbeiten. Mit dem IBM-PC verfügen Sie über einen Computer,

der mit Ihren Aufgaben wächst. Das Tüpfchen auf das i setzt ein

ausgereiftes Branchen-Paket aus der Software-Schmiede von

Instant-Soft, das den speziellen Bedürfnissen der Heimverwaltungen

Rechnung trägt.

z.B.

Pensionärverwaltung

Fakturierung

Adressenverwaltung (Garanten, Warteliste etc.)

Lohn und Gehalt

Finanzbuchhaltung

Statistik

Instant-Soft sichert die Wirtschaftlichkeit Ihrer Datenverarbeitung. Sie

haben die Administration sicher im Griff und somit bleibt Ihnen mehr

Zeit für Ihre eigentlichen Aufgaben.

Sf Instant-Soft
der PC Consultant I 0 1

Instant-Soft AG Instant-Soft AG

Stetterstr. 25 Birmensdorferstr. 118

5507 Mellingen 8003 Zürich

Tel. 056/91 20 21 Tel. 01/463 22 72

g

148 Schweizer Heimwesen 111/88


	...

